
CREATING TOMORROW’S SOLUTIONS

Wasser ist die wichtigste natürliche 
Ressource des Planeten Erde. Auch 
für uns bei WACKER spielt Wasser  
in vielen Produktionsprozessen eine  
wesentliche Rolle – sei es zur Kühlung, 
zur Reinigung oder als Bestandteil 
unserer Rezepturen. Die sichere und 
wirtschaftliche Verfügbarkeit von 
Wasser in bedarfsgerechter Menge 
und Qualität leistet damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Wertschöp-
fung unseres Unternehmens.

Herausforderungen kennen
Die Verfügbarkeit von Wasser steht in  
engem Bezug zum Klimawandel, der die 
lokalen Verhältnisse durch zunehmende 
Extremwetterlagen wie Hitze und Dürre, 
aber auch Starkregen und Überflutungen 
beeinflusst. Unser Wassermanagement 
erfolgt daher auf lokaler Ebene, um den 
Anforderungen der jeweiligen Region  
gerecht zu werden.

WATER STEWARDSHIP BEI WACKER 

FACTSHEET NACHHALTIGKEIT 
WATER STEWARDSHIP  I  DEZEMBER 2021

Bausteine unseres  
Wassermanagements
•	 Versorgung unserer Produktionspro‑

zesse in bedarfsgerechter Menge und 
Qualität – angepasst an die ökologi‑
sche Leistungsfähigkeit des Wasser‑ 
reservoirs

•	 Sichere Behandlung der Abwässer  
und Schutz der Gewässer vor dem  
Eintrag schädlicher Stoffe 

•	 Erfüllung der gesellschaftlichen  
Anforderungen und der gesetzlichen 
Vorgaben

•	 Sicherstellen der Anpassungsfähigkeit 
unserer Produktionsstandorte an physi‑
sche und regulatorische Veränderungen 

•	 Stärkung des Nachhaltigkeitsbeitrags 
unseres Produktportfolios 

•	 Verantwortlicher Umgang mit Wasser  
in unseren Lieferketten 

Ein systematisches Programm
Basis für unser Wassermanagement 
ist das Programm zur WACKER Water  
Stewardship (WaWaS), das gemäß  
internationalen Standards sechs wesent
liche Prinzipien verfolgt:
•	 Good Water Governance: Angemes

sene und transparente unternehmeri‑
sche Führung beim Umgang mit  
Wasser

•	 Sustainable Basin Water Balance: 
Nachhaltige Wasserentnahme im  
Hinblick auf die Wassermenge

•	 Good Water Quality: Guter Gewäs‑
serzustand im Hinblick auf chemische 
Qualität, biologische Elemente und 
thermische Fracht  

•	 Protection of Important Water- 
Related Areas: Erhalt und Schutz  
wichtiger aquatischer Schutzgebiete 
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Prozentuale Wassermenge vom Gesamtbedarf
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Die in diesem Medium mitgeteilten Daten entsprechen dem derzeitigen Stand. Der Abnehmer ist von sorgfältigen Eingangsprüfungen im Einzelfall hierdurch nicht entbunden. 
Änderungen der Produktkennzahlen im Rahmen des technischen Fortschritts oder durch betrieblich bedingte Weiterentwicklungen behalten wir uns vor. Die in diesem Medium 
gegebenen Hinweise und Infor-mationen erfordern wegen durch uns nicht beeinflussbarer Faktoren während der Verarbeitung, insbesondere bei der Verwendung von Rohstoffen 
Dritter, eigene Prüfungen und Versuche. Unsere Hinweise und Informationen entbinden nicht von der Verpflichtung, eine eventuelle Verletzung von Schutzrechten Dritter selbst zu 
überprüfen und gegebenenfalls zu beseitigen. Verwendungsvorschläge begründen keine Zusicherung der Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck. Die Inhalte dieses Mediums 
sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Zur besseren Lesbarkeit wird nur die männliche Sprachform (z. B. Kunde, Mitarbeiter) verwendet.

Wacker Chemie AG, Hanns-Seidel-Platz 4, 81737 München, Deutschland 
www.wacker.com/kontakt, www.wacker.com
Follow us on:   

Klimawandel

Die durch den Menschen verursachte  
globale Erderwärmung hat dramatische  
Auswirkungen auf Menschen, Biodiversität 
und Gewässer. Wärmere Temperaturen, 
erhöhte Verdunstung sowie ein verändertes 
Niederschlagsregime beeinflussen den 
Wasserhaushalt direkt. Als Folge des Klima‑
wandels treten immer häufiger Dürren und 
Hitzewellen auf, Flüsse führen zeitweise 
extremes Niedrigwasser, die Grundwas‑
serspiegel sinken. Gleichzeitig häufen sich 
Hochwasser- und Starkregenereignisse.

•	 Flood Protection: Schutz von  
Menschen und Anlagen vor den  
Folgen extremer Wetterereignisse

•	 Safe Water, Sanitation and Hygiene 
(WASH): Sicherer Zugang zu  
Wasser, sanitären Einrichtungen  
und Hygienestandards

 
Unsere Ziele
Bis 2023 führen wir an unseren Pro- 
duktionsstandorten ein systematisches  
Wassermanagement ein. Bis 2030  
werden wir zudem unseren Wasser- 
bedarf um 15 % pro Tonne Nettopro- 
duktion senken.
Dazu werden wir
•	 die Effizienz des Wassereinsatzes  

optimieren 
•	 die Energieeffizienz in allen Prozess- 

ketten verbessern, um die abzuleiten‑
den Wärmefrachten zu verringern.

•	 relevante Abwässer identifizieren  
und Stofffrachten durch Prozess- 
änderungen bzw. geeignete Vorbe‑
handlung reduzieren

•	 die Auswirkungen von Klimawandel  
und regulatorischen Anforderungen  
auf die genutzten Gewässer bewerten 
und ggf. notwendige Anpassungen  
vorbereiten


